
Schön war’s! 

Nachdem 2016 bereits geplant, und dann 

aufgrund der Vogelgrippe-Situation abgesagt, 

durften wir unsere diesjährige 

Gruppensonderschau beim 

Kleintierzuchtverein Kißlegg mit Vorstand 

Klaus Kant austragen. 

 

Dank an Ausstellungsleiter Nicolas Landthaler, 

Anton Wespel und ihren Helfern für die tolle 

Schau und die Gastfreundschaft. 310 

Einzeltiere und eine Voliere mit Süddeutschen 

Schnippen stellten sich den Preisrichtern. Dazu 

eine Voliere mit Kohllerchen und 

Tigermohren. Am Samstagvormittag 

besuchten wir das Museum für ländliches 

Kulturgut im Dorfstadel Leupolz. Hier 

bekamen wir einen interessanten und 

abwechslungsreichen Einblick in das ländliche 

Leben von früher. Gespannt ging es dann 

zurück ins Züchterheim nach Kißlegg. Die 

Preisrichter Wilhelm Bauer, Günter Vitzthum, 

Gerhard Wachter und Jörg Wunderlich hatten 

bei recht kühlen Temperaturen in der 

Ausstellungshalle ganze Arbeit geleistet. 

Hierfür herzlichen Dank. Sie bescheinigten den 

Züchtern ein hohes Niveau ihrer Tauben, was 

sich in der Vergabe von 31 x Höchstnote 

wieder spiegelte. Die V-Tiere zeigten Daniel 

Bohner, Rainer Wilm (7x), Norbert Fell, 

Gerhard Wachter, Josef Bögle, Martin Höß, 

Günter Vitzthum, Heinrich Burghartswieser 

(6x), Anton Wespel (4x), Georg Eder,      

Thomas Schön, Simon Schwingshackl, Thomas 

Krattenmacher (2x), Anna Schwingshackl, 

Nicolas Landthaler (2x). 

 

 

 

Am Abend wurde unter der Leitung von 

Vorsitzenden Rainer Wilm unsere JHV 

gehalten. In der, wie gewohnt harmonisch 

verlaufender Versammlung, wurden unter 

anderem die nächsten Veranstaltungstermine 

festgelegt. Die JHV mit Jungtierbesprechung 

findet am 10.10.2020 in Nürnberg-Katzwang 

statt, die GSS 2020 am 14./15.11. in 

Memmingen.  

 

Ein fröhlicher Züchterabend rundete den 

Abend ab.  

Bevor es dann am Sonntag nach Hause ging, 

standen unsere Sonderrichter Günter 

Vitzthum und Gerhard Wachter an den 

Käfigen für Fragen zur Verfügung. 

Danke an alle, die uns dieses entspannte 

Wochenende unter Freunden ermöglicht 

haben. 

 

Heini Burghartswieser 

 

 

 


